
Bei Fragen rufen Sie uns gerne an:   
Gregor Specht, Fachbereichsleitung 							      Tel. 0228 28 998 274
Gabriele Küster, Einrichtungsleitung/Leitung des pädagogischen Bereiches  	 Tel. 0228 28 998 131
Bewerben Sie sich bitte über den „Bewerben“-Button auf der Homepage

Wir suchen ab sofort für unser Angebot „ReStart Plus“ 
eine pädagogische Fachkraft (Erzieher_in, Heilpädagog_in, 
Sozialpädagog_in , Psycholog_in o.ä. Qualifikationen) (m/w/d) 
für eine Teilzeitstelle (25h)
 

Kinder-  Jugend-  und Famil ienhi l fe

Verstehen – Handeln – Erreichen
Das wollen wir in unserem Angebot für vier geflüchteten jungen  Erwachsenen bieten. 
Sie leben in einer 4er WG auf dem Hauptgelände des Trägers in Ippendorf, teilen sich eine Küche 
und zwei Bäder.

Alle jungen Menschen, die wir bei Restart Plus aufnehmen, haben bereits mindestens ein Jahr in ei-
nem unserer Wohngruppenangeboten gelebt. Wir begleiten sie bei ihrem weiteren Weg in die Selbst-
ständigkeit – was sich so individuell gestaltet, wie es die Lebenswege der jungen Menschen sind. Alle 
bringen Erlebnisse wie Fluchtgeschichte, Traumata, Ankommen und Leben in einer fremden Kultur, 
Verlust der Familie mit. 

Alle haben aber schon viel gelernt und darüber hinaus auch Ressourcen, Interessen und Stärken, an 
die wir anknüpfen und aufbauen wollen. 

Wir haben das Angebot vor 1,5 Jahren als ein Pilotprojekt gestartet. Es kooperiert eng mit unseren 
zwei stationären Gruppen für geflüchtete junge Menschen und ist gut eingebettet in einen Fach-
bereich mit darüber hinaus 3 Verselbständigungsangeboten. Die Teams unterstützen sich und die 
Synergieeffekte werden für die Teams und die jungen Menschen gut genutzt. 
 

Wir suchen 
Menschen, die sich hier angesprochen fühlen. 

Wir bieten 
So vieles, was andere auch bieten (AVR Tarif und eine Jahressonderzahlung, Fortbildungen..) und trotzdem 
sind wir besonders! Sie möchten noch mehr wissen?
Dann finden Sie alles, was Sie wissen müssen auf unserer Website 

Aber man weiß doch erst immer so richtig, wenn man sich kennenlernt – die Räume sieht – die Jugendlichen 
erlebt, wer wir sind, was wir bieten und ob es passt. Papier ist geduldig, aber das Leben nicht – das will leben! 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!


